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Die „ Offenburger Nachrichten" erscheinen täglich mit Ausnahme der Sonn - und Feiertage . Abonnementspreis 50 Pf .

monatlich . Inserate pro Zeile 10 Pf ., bei größeren Aufträgen entsprechender Rabatt .
_

Nr . 2. Offenburg , Dienstag den 15 . März j!887 .

Hffenönrg .

MdrimrKt-Wrrie 1887.
Diejenigen Verkäufer von Maschine « und Herälhen für

Kans - und Landwirthfchaft , Fahr - , Weit - und Stallrequistten ,
welche uns Anerbieten zum Zwecke des Ankaufes für die mit dem

Juni Pferde - , Farren - und Rindermaikte d . I . verbundene Lotterie

machen wollen , find gebeten , ihre schriftlichen und billigst gestellten
Anträge bis längstens zum 21 War ; d . I . dem Unterzeichneten
frei einzusenden .

Gffenburg , den 9 . März 1887 . 3 3
J >tt städtische WarKt -Kommissio « .

Jos . Gottwald - Miltner .

Gtslhlists -Gllpfthlllllg .
Ich beehre mich hiermit anzuzeigen, daß ich

auf hiesigem Platze gegenüber der Mädchenschule
in -der Friedenstraße eine

Holz-Haiidlnug
errichtet habe .

Langjährige Erfahrungen in dieser Branche
setzen mich in den Stand , allen Anforderungen
genügen zu können und bitte ich mein Unter¬
nehmen gefälligst unterstützen zu wollen .

Hochachtend
3 . 1 Offenburg . Joseph Sa »' .

Hodes -Anzeige .
Am 12 . d. M . erlag in Lahr seinen langjährigen

Leiden der verheirathete Schriftsetzer

August Mutschler .
Wir bringen die» seinen auswärtigen Freunden 'zur

Kennlniß .
Mehrere (5oliegen .

Hffenburg . Diesesmal haben
wir einen sehr hoffähigen Reichs¬
tagsabgeordneten . Generallieute¬
nant von Degenfeld war nämlich
beim deutschen Kronprinzen zur
Visite und am Samstag mit vie¬
len anderen „ reichsireuen

" Parla¬
ments - Collegen beim Herrn Reichs¬
kanzler zum Abendessen eingeladen .
Ob Herr Hofrath Dr . Engler ,
der die berühmte bismarckfreund¬
liche Stadt Lahr vertritt , auch
dabei war , ist nicht angegeben .
An diesem Gesellschaftsabend er¬
zählte Fürst Bismarck Erlebnisse
aus der Zeit seines russischen
Aufenthaltes : es wurden charak¬
teristische Anekdoten aus den
höheren Gesellschastskrei -
s e n Petersburgs vorgetragen . So
verstrich Stunde um Stunde , ohne
daß ein Wort über Politik ge¬
sprochen wurde . Als sich die Gäste
des Kanzlers um 9 Uhr entfernten ,
hatten sie sich vortrefflich amüsirt .

- \ - Hffeubnrg , 14 . März .
( Schwurgericht . ) 1 . Fall . Der
Gerichtshof besteht aus den Herren
Landgerichtsrath Goll als Vor¬
sitzender , und den Herren Land -
gerichtsräthen M a y und v . R ü dt .
Die Anklage vertritt Herr Staats¬
anwalt v . G u l a t , Verth -idiger
ist Herr Anwalt Bumiller .
Der Angeklagte Beruh . Schüler
von Juningcn treibt mit seiner
Frau einen Haustrhandel . Schüler
ist der Urkundenfälschung
beschuldigt , die er dadurch beging ,
daß er in Schenkenzell eine Er¬
werbssteuerquittung des Accisors
in Gengenbach vorwies , welche
ursprünglich für die Zeit vom 6 .
November bis 6 . Dezember 1886
lautete , die er aber am 7 . Dezbr .
durch HinMügung der Zahl 1 auf
die Zeitdauer bis zum 16 . Dezbr .
fälschte , wodurch er 10 weitere
Tage steuerfrei haustren konnte .
Er wollte sich dadurch einen Ver -



Seidene Halstücher
eine größere Parthie in allen möglichen Größen und Far¬
ben, empfiehlt äußerst billig

A . M Dreyfutz
3 . 1 ' bei der Allee in Offenburg .

Grsihäskkriffmiiz und EmMImg .
Beehre mich anzuzeigen, daß ich im Hause Nr

300 , Steinstratze dahier, einen

Bazar
mit

Weiß -, Kurz- «fr Spielmark»
aller Art errichtet und denselben am Sonntag ,
den 13. März eröffnet habe .

Ich lade das hiesige und auswärtige Publikum
zur Besichtigung meines Geschäftes freundlichst ein
und sichere den geehrten Abnehmern preiswürdige
Waare zu . Achtungsvoll
21 Emma Thalmann

Mnzel -Mfall -Bkl sicher Mg mit
Prämien -Rückgemiihr .

Nach diesem von der Versicherung » Gesellschaft Wiktoria zu
Merlin allein eingeführten Modus werden die baar einbezahlten
Prämien nach dem Tode des Versicherten event . schon in dessen
65 . Lebensjahr ohne jeden Abzug zurückbezahlt , einerlei ob Ent¬
schädigungen irgend welcher Art >m Laufe der Versicherung bezahlt
wurden, ob der Tod durch Unfall oder Krankheit herbeigeführt
wurde und ob die Versicherung noch bestand oder nich ■

Es sind also hier nur die Zinsen der wirklichen Beiträge als
Versicherungsgebühr zu betrachten .

Die Entschädigung für vorübergehende Arbeitsunfähigkeit wird
vom Tage des Unfalls ab ohne Abzug bis zur Dauer von 200
Tagen gewährt.

Die Regreß- und Entschädigungsansprüche an dritte Personen,
welche den Unfall verschuldeten , gehen nicht auf die Viktoria über,
bleiben vielmehr dem Versicherten .

Nähere Auskunft ertheilt die
General - Agentur für Baden ,

Bureau : Kornstraße 29 , Offenburg .

Möbl . Zimmer Möb » . Zimmer
zu vermiethen Ätsche , straße Hlr. ist zu vermiethen auf dem Linden -
843 . 2 . 1platz 516 , zweiter Stock . 2 -1

mögenrvortheil von etwa 3 Mark
verschaffen ; später bezahlte er die
rückständige Steuer. In der heu¬
tigen Verhandlung wird von dem
Ankläger eingeräumt, daß es sich
nicht mehr um eine öffentliche Ur¬
kunde handeln kann , nachdem sich
j tzt herausstellto» daß nicht der
Accifor selbst, sondern ein Unter-
d . amter ( Steueraufseher) die ge¬
nannte Quittung unterzeichnet «,
wodurch dieselbe — zum Glück
für den Angeklagten — den Cha¬
rakter einer Privaturkunde erhalte.
Die Gcoßh. Staatsanwaltschaft
gibt ferner zu ,

'- aß der Angeklagte
in ein r Art Nothlage die Fälsch¬
ung beging und daß ihm deßhalb
mildernde Umstände zu bewilligen
sind . Tue Vertheidigung bean¬
tragte , noch eine Frage dahin zu
stellen, ob cs sich nicht lediglich
um eine Uebert ^etung des § 363
handele. (Fälichung von Legiti¬
mationspapieren zum Zweck eines
befferen Fortkommens.) Nach einer
belehrenden Entgegnung des Hrn .
Staatsanwalts zieht Hr . Bumiller
den Antrag zurück . Die Geschwo¬
renen beantworteten die Fragen
wegen Fälschung einer Privat¬
urkunde unter Bewilligung mil¬
dernder Umstände mit Ja , worauf
der Angeklagte vom Gerichtshof
zu 4 Wochen Gefängniß verur-
theilt wurde.

Hffenvurg. ( Strafkammer .)
Tagesordnung vom Mittwoch
den 16 . März, Vormittags 9 Uhr
beginnend : 1) gegen Friedrich
Karl Heidt von Legelshurst
und Genoffen wegen Verletzung
der Wehrpflicht . 2) gegen Karl
Lehmann und Genossen von
Reichenbach wegen Diebstahls.
3) gegen Gregor Hettich von
Scho nach wegen Brandstiftung .
— Tagesordnung vom Donners¬
tag 24 . März, Morgens halb 10 ^
Uhr beginnend : 1) gegen Josef
WilmannvonUnterentrrs - E
b a ch wegen Widerstand. 2) gegen „
Albert Guth von Lahr wegen :

''

Uebertretung des Preßgesetze».4L
3) gegen Karl Faller Ehefrau
von Stadt Kehl wegen Belei¬
digung. 4) gegen Wtlh . Ihle
von Obersasbach wegen un¬
ehelichen Zusammenlcbens.
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'M C- Areiöurg (Schwurgericht.

R ^» M ^ ortsetzung der Verhandlung gegen
^^,oh . E r h a r d t .) Al» Angeklagter
^durch eine Bürgschaft von einigen

I hundert Mark, die er für seine
^^ Schwiegermutter geleistet, in Scha-" ^ ven kam, war der Haß vollendet ,

ven er zu öfteren in grollenden
Lorten Ausdruck verlieh. E» kam
ständig zu Streitigkeiten und al»
endlich durch fortgesetzte Trunken¬
heit der Haurfriede durch Erhardt
gestört wurde , mußte er da» bi»

ahin innegehabte Logis bei Frau
Keller verlassen und ausziehen .
Oester sei er in» Hau» gekommen
und habe erklärt : „ Ich will schon
sorge tragen , daß sich kein zweiter
n» Hau» mehr mischt. " Er müsse

heraus, er wolle aber schon sorgen ,
daß auch sie heran» müsse ; er
volle ihr schon warm machen ."
Da der Angeklagte auch noch an¬
derweitig in Vollstreckung betrieben
worden sei , habe er sich ent¬
schlossen nach Amerika auszuwan-
irrn . Zwei Tage vor dem Brande
»erkaufte er alle feine Fahrnisse
und einen Tag vor der verhäng-
nißvollen Nacht sei er beim Bür¬
germeister gewesen und. habe eilig
und ungestüm seine AuSweirpa-
piere verlangt . Auf den nächsten
Tag verwiesen , sei er indeß nicht
rschienen, dagegen stand in der-
elben Nacht da» Anwesen der
Mttwe Keller in Flammen. Al» e»
sturm geläutet, sei Ehrhardt zur
Mttwe Keller , seiner Schwieger¬
mutter, gekommen und habe unter
Leinen gerufen : „O liebe Mutter ,
Du wirst doch nicht glauben, daß
ch da» Haus ^angezündet , Du wirst
mich doch nicht hineinbringen
wollen ?" Die Karoline habe ihm
rber erklärt : „Du wirst wissen ,
oa» Du die ganze Zeit ausgestoßen ,
Du bist's und kein Anderer." Den

schworenen wurden , nachdem
o» Zeugenvernehmung geschlossen ,

d ^ yragen vorgelegt. Nach Spruch
dyselben wurde Erhardt für nicht
schtldig befunden und vom Ge-

LIrchtShof als freigesprochen sofort
Wiuf freien Fuß gesetzt .

- Matsch , 12 . März . Gestern
Wmnglückte auf dem Bahnhof einM^zn au» Buden, der noch in
den Hon in Bewegungbefindlichen
Zug Ansteigen wollte . , Er ver-

Schneidergesuch .
Zwei gute Arbeiter finden bei

gutem Lohn dauernde Beschäfti¬
gung bei 3 -3

Ludwig Keru , Offenburg.
Guter bürgerlicher

Wittagstisch
wird noch an einige Herren abge
geben Hauptstraße 191 . 3 2

Molluimgs- Gesuclr.
2—3 Zimmer mit Zubehör

werden sofort oder später zu mie-
then gesucht. Offerten unter Chiffre
K Nr. 12 wolle man in der Ex¬
pedition d . Bl . abgeben . 2 .2

Zu vermiethen
eine Wohnung mit 4 Zimmern,
Mansarde, Küche , Keller und Zu¬
behör, sofort beziehbar . Ariedrich-
u . Weingärtnerstraße 596 . 4 . 2

Eine Wohnung ,
1 Mansardenzimmer, Küche und
Zubehör umfassend , ist zu ver¬
miethen bei 2 . 2

Aug. Kesser, Dorfgaffe 498.

Kernden -Kinfahe
eine große Partie , von » 80 Pfg. an , empfiehlt,
um rasch damit zu räumen 3 .2

Offenburg . Gordian WÖlfle , Klosterstraße.

Llrllc- Gksuch. Maurer
Ein mit allen Geschäftsverhält- Int » }) ft fl Ith f fl 11 (11* 1*

niffen betrauter Kaufmann sucht ! NtlL »
sofortige Stellung. Gt.fi . Offenen ! finden Beschäftigung bei
nimmt unter M die Expedition I K . Wacker , Maurermeister
dieses Blattes entgegen . 3 . 2 ! in Offentmru. 3 . 1

Hausknecht
ein zuverlässiger , kann auf Ostern
in einem Gastbaus eintreten.

Näheres bei Schikd-SteHke. 3 . 1

Siniier 'sches

Exporr -
Flaschenbier
in bekannter vorzüglicher Qua¬
lität , fortwährend frisch em¬
pfiehlt 3 . 1

Restauration Aerlinger.
Kirschenwasser,
Zwetschenwasser ,
Brombeergeist,
Wachholderbeergeist ,
Heidelbeergeist ,
Cognac,
Arac, 3 . 1
Rum,
Magenbitter ,
Ia . Tresterwasser ,

dto . gemischt,
Rothanis,Kornbranntwein

empfiehlt zu äußerst billigen Preisen
C. F . Ncrlinger,

Metzgerstraße 242 .
NB . Ganz besonders mache ich

auf mein naturreines und aner¬
kannt vorzügliches Kirsch- «ud
Zwetschgeuwaster aufmerksam .

Vorzügliche
Waccaroni

und

Pannesan -Käs
eine Parthie

Bruch -Maccaroni
guter Qualität wird besonders
billig abgegeben . 3 . 1

Otto Tritschler.



fehlte dabei das Trittbrett , kam i
unter die Räder , welche ihm ein !
Bein und einen Arm zermalmten , j
So beklagenswerth das Opfer ;
selbst ist, so sehr ist aber auch !
die Leichtfertigkeit zu tadeln , doch !
immer wieder dasselbe zu thun ,
wodurch schon so Viele verunglückt
stnd .

Aeutkmgen , 9 . März . Ein
Selbstmord - Versuch unter
eigenthümlichen Umständen bildet
hier augenblicklich das Tagesge¬
spräch . Von der Familie R . starb
der Vater im Jcrenhause , die
Mutter ist gleichfalls geistesgestört
und in letzter Zeit haben sich
Symplome der gleichen schrecklichen
Krankheit auch bei der ledigen ca . !
40jährigen Tochter gezeigt . Unter
dem Einflüsse derselben ist es un¬
zweifelhaft auch geschehen , daß
sich die Dame gestern Nachmittag
aus dem obersten Stockwerk des

Hauses hinab in den Hof stürzte .
Im Fall aber prallte sie auf einer
Wäscheleine auf , überschlug sich
dadurch und kam mit len Füßen
zuerst auf einen Holzhausen , wobei
sie sich beide Beine brach . Da
die U nglückliche auch schwere Ver¬

letzungen am *' opfe davongetragen
hat , wrrd an ihrem Aufkommen
gezwetfelt . (Frf . Ztg .)

Aochum , 11 . Mär, . Dem
Vernehmen der „ Köln . Volkeztg ."

nach hat das hiesige Offizier - Corps
auf Antrag des Ehr . nrathes be¬

schlossen, den Kaiser zu bitten , den

katholischen Rechtsanwalt und Re¬

serve - Offizier D - von hier aus
dem Militär Verbände zu entlassen .
Das Verbrechen dieses Herrn ,
welches den Beschluß veranlaßt
hat , soll darin bestehen , daß er
10 Mark zu dem Wahlagitations¬
fonds der Centrumspartei gespen¬
det hat .

Kaste a . d . S . , 12 - März .
Wie die „ Hallesche Zeitung

" mel¬
det , ist Regierungs - Baumeister
Keßler auch aus Altenburg aus -

gewtesen worden .
Trlrgraph . Vsmpfrr-Rschnchtrn

dkl JFranfefurter Zeitung.
Angekommen in Baltimore der Nordd .
Lloydd . „ Rhein " von Bremen ; in
Gibraltar der P . u. O .D . „ Sutlej "

von Australien ; in Barbados Dampfer
„ Para " von Southampton ._

Bekanntmachunil
Das Sandholen in meiner

Grube an der Bannbösch , zunächst
der Säge der Herren Armbruster ,
ist verboten .

Anzeigen von Zuwiderhandlun¬
gen werden bis zu 5 Mk . belohnt .

Jos . Schwend jr.,
2 . 1 Maurermeister .

Hobelbank
nach franz . Construktion ist billig
zu verkaufen Metzgerstr . 268 . 3 . 1

Dicklüben

sind zu haben in den

3 . 1 Drei Königen .

Aekanntmachunge « .
Offenburg .

Gr . Bezirksamt theilt mit , daß
die Umlage der Feuerver¬
sicherungsbeträge 1 . Klaffe
9 Pf . vom 100 M . Versicherungs¬
anschlag beträgt . In diese Klasse
gehören alle Gemeinden des Amts¬
bezirks mit Ausnahme von Rei¬
chenbach (3 . Kl . mit 15 Pf .) und
Berghaupten (4 . Kl . mit 18 Pf .)

Der zweite Kaminfeger¬
distrikt Offenburg ist an einen
gevrüften Kaminfeger zu vergeben .
Bewerbungen sind bis zuk»^ 23 .
d . M . einzureichen an . Großh .
Bezirksamt .

Die ev . Stiftuugsverwaltung
Offenburg sitzt am 18 . d . M ., 10
Uhr im Ochsen in Wittelbach
das kirchenärarische Hofgut Wol¬
fe r s b a ch einer Versteigerung aus

Lahr -
Der Einzug des Schulgeldes

der Volksschule für das 4 . Quar¬
tal findet am 16 . März statt .

Handharmonika
und

Ariston
werden revarrrt bei 2 . 1

Butz, Uhrmacher .
Bei 8000 Mk. Gehalt
suchen solide Leute zum Kaffee -

Verkauf in Postcollis an Private
Kmik Schmidt u. Ko., Kam -

vurg . M . F.1 .10

Alle Verehrer
werden zur zweiten Sä¬
kularfeier auf heute
( Montag ) Abens 6 Uhr
in die Brauerei Wagner
( Schnaprtlsch ) zu einem Humpen
Bockbier eingeladen .

I . A . Otto ' des Kleinen .
Schlapper , Pathe .

Kokzversteigerungerr .
Durch die Gemeinde Kippen¬

heim am 16 . u . 17 . März , je
9 Uhr , bei der Waldhüterhütte ,
( Eichen , Tannen Klötze, Gerüst -
und Hopfenstangen .)

Submissionen .
Zell - Weierbach .

Die Gemeinde vergibt am 17 .

März , 2 Uhr , im Ralhhaus , die
Lieferung von70Ctr . Kinzigfutter -

H . u füc das Wuchervieh .
Lahr .

Die Gemeinde vergibt die Lie¬

ferung ca . 264 Q . - M . Felsenstein -

p . allen , 1 Meter lang u . minde¬
stens 60 cm . breit , sowie ca . 32
Cubm . häuptige Mauersteine . An¬

gebote pr . Meter sind innerhalb
8 Tagen einzureichen .

Versteigerungen .
Hofweier .

Donnerslag , 17 . März , 1 Uhr ,
bei der Stierstallung , durch die
Gemeinde : ein Haufen Dung .

Zwangsverfleigerunge « .
Zunsweier .

Donnerstag , 17 . März , 1 Uhr ,
bei der Behausung des Bierbrauers

Paul Scherer : Glaskasten , runder

Tisch , Pfeilerkommode,Hänglampe ,
Wanduhr,Wirthschaftstische , Bänke

Lehnstühle, , ovaler Zuber , kupfer -

Schwenkkessel , Brenngeschirr mit

Hut , Bierpression , tannene Maisch¬
bütte , Wein - . und Bierfässer und
sonstiger Hausrath . _

Redakteur , Drucker und Verleger Ad . Geck in Offenburg .
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